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GÖTTERSTECKBRIEF 

Name: (lat. und griech.) 
Venus / Aphrodite 

Spitzname: (Beinamen) 

Cythera (4,190) 

Meine Familie: (Eltern, Geschwister) 

Tochter von Uranos und Gaia (olympischer 
Schöpfungsmythos, s.u.) ODER 

Tochter von Jupiter und Dione (Homer) 
Halbgeschwister (weitere Kinder von Jupiter): 
Horen, Moiren, Athene, Grazien, Persephone, 
Herakles, Iphikles, Artemis, Apollon, Eleuther, 
Hebe, Ares, Eileithyia, Hephaistos, Pallas, Minos, 
Sarpedon, Rhadamanthys, Tityos, Tantalos und 
Aiakos 

Geburtsart: (ggf. Geburtsmythos) 

- Nach Hesiod ist sie aus Blutstropfen und 
Samen entstanden: 
Kronos schnitt seinem Vater die 
Geschlechtsteile ab und warf diese hinter 
sich ins Meer. Blut und Samen vermischten 
sich mit dem Meer, welches aufschäumte. Aus diesem Schaum wurde Venus geboren. 
Diesem Mythos verdankt sie den Beinamen „die Schaumgeborene“. 

- Andere berichten sie sei aus einer Muschel geboren 
z.B. Botticelli, welcher auch ein Gemälde mit dem Namen „Geburt der Venus“ oder „die 
Schaumgeborene“ entworfen hat (1486) 

- Laut Homer ist sie die Tochter von Jupiter und Dione 

Wohnort: (z.B. Olymp, Hades etc., aber auch berühmte Kultstätten) 

Olymp 
bekannte Kultstätte auf Cypern 

Bin zusammen mit: (ggf. Ehepartner, Kinder) 

Verheiratet mit Vulcanus/Hephaistos 

Schwärme für: (sonstige Liebschaften) 

- Anchises, gemeinsame Söhne Aeneas und Lyrus 

- Ares/Mars, gemeinsame Tochter Harmonia 

- Mercurius (Hermes), gemeinsamer Sohn Hermaphroditus 

- Neptun, daraus entstand die Tochter Rhodos 

- Adonis (10,519ff.) 

- Dionysos/Bacchus, gemeinsamer Sohne Priapos 
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Lieblingsfächer: (Zuständigkeit) 

- Göttin der Liebe, der Schönheit und der Anmut 

- Mutter- und Fruchtbarkeitsgöttin 

- Im trojanischen Krieg schützte sie besonders Aeneas (14,572), Paris und Hector 

- Ursprünglich war sie zuständig für das Wachsen und Entstehen, erst später wurde sie zur 
Liebesgöttin. 

- Schützerin Roms (14,783) 

Unveränderliche Kennzeichen: (z.B. Attribute/Darstellungskonventionen) 

- Schönheit (hatte oft einen Spiegel bei sich) 

- Nackheit 

- Gürtel, den ihr Mann für sie gefertigt hat – sorgt für ihren unwiderstehlichen Liebreiz 
(hat diesen auch gelegentlich verliehen) 

 

- Nach ihr ist der 6. Wochentag benannt: „Venerdi“ / Freitag 

- Der zweite Planet des Sonnensystems wurde wegen seiner Helligkeit nach ihr benannt. 

- Außerdem sind ihr der Monat April und die Zahl 6 geheiligt. 

Lieblingstier: (heiliges Tier/Attributtier) 

Insbesondere Tauben (13,673f.), aber auch Sperling, Bock, Schildkröte, Schwalbe, Schwan und 
Delphin. 

 

(Sonstige wichtige Mythen zur Person lassen sich in die folgenden Punkte verpacken:) 

Charaktereigenschaften:  

Unwiderstehlich, anmutig, beschützend, liebreizend 

Hobbies: (was diese Gottheit gerne mal tut) 

- lebte die freie Liebe ausgiebig aus, was deutlich zu sehen ist, durch ihre vielen Geliebten. 

- legte viel Wert auf ihre Schönheit und spielt diese gerne aus, löste so auch angeblich den 
trojanischen Krieg aus: 
Hera, Pallas und Venus waren sich uneinig welche von ihnen die Schönste sei. Sie zogen 
Paris als Richter hinzu. Jede der Göttinnen versuchte ihn zu bestechen, Venus war 
schließlich erfolgreich, als sie ihm die schönste Frau der Welt versprach. 
Auch bekannt als „Urteil des Paris“. 

Das finde ich gut:  

Freie Liebe, Schönheit 

Das finde ich doof:  

Undankbarkeit (10,681ff.), Bosheit (10,228) 

Diese drei Dinge würde ich mit auf eine einsame Insel nehmen: (eine Art Fazit) 

1. Spiegel 

2. Gürtel 

3. viele Männer 


